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Lektion 1 KulturreisenStunde 10

 Deutsche Spuren in Moskau

a)  Lesen Sie den Text und setzen Sie die unten stehenden Satzfragmente ein. Ach-
tung! Ein Satzfragment bleibt übrig. 

1.  der hier zwei Weggefährten fand
2.  sondern auch die Lebensgewohnheiten europäisch geprägt
3.  überhaupt eine Seltenheit 
4.  vor allem auf Deutsche bezogen 
5.  wo der Bach Kukui in den Fluss mündet
6.  die deutsche Kolonie
7.  wo die Ausländer auch ihre Läden eröffneten

Die ersten deutschen Kolonisten kamen zu Beginn des 16. Jahrhunderts unter dem Zaren 
Wassili III. nach Moskau. Ausländer waren damals in der Hauptstadt des Russischen Reiches 
A.   . Die Russen nannten deshalb alle Ausländer kurzerhand „Nemzi“, was soviel wie 
„die Stummen“ bedeutete. In der Folgezeit wurde die Bezeichnung eingeengt und B.   .
Etwas mehr als einhundert Jahre später war C.  so groß geworden, dass man beschloss, 
die Deutschen vor die Tore der Stadt umzusiedeln. So entstand am rechten Ufer der Jausa, 
D.   , die Nemezkaja Sloboda, die deutsche Vorstadt. In dieser Ausländerkolonie waren 
nicht nur die Häuser, E.   . Besonders gern vergnügte sich „auf dem Kukui“ der zukünf-
tige Zar Peter I., F.   , die ihm später als russische Generäle treu zur Seite standen: Den 
Schotten Patrick Gordon und den Schweizer François Lefort, dessen Namen bis heute der 
Stadtteil Lefortowo trägt.

12

b) Stellen Sie die Fragen zum Text. Beginnen Sie mit den angegebenen 
Fragewörtern.

• Wann? • Wer? • Warum? • Wie? • Wo? • Was? • Wen?

2



Stunde 10Lektion 1 Kulturreisen

c) Lesen Sie den Text über eine bekannte 
Schokoladenfabrik. Ergänzen Sie den 
Text mit den Wörtern aus der rechten 
Spalte, indem Sie diese in richtiger 
grammatischer Form verwenden.

d) In Moskau gibt es viele andere Orte, die mit Deutschland und Deutschen ver-
bunden sind. Suchen Sie Informationen über folgende Objekte: Wo befi nden sie 
sich? Warum assoziieren wir diese Orte mit Deutschen?

• Denkmal des „heiligen Doktors von Moskau“
• Moskauer Institut für Hirnforschung
• Klinik des Dr. Justus Christian von Loder
• Russisch-Bayerisches Handelshaus
• Hans-und-Maschenka-Freundschaftsdenkmal
• Kaufhaus „Leipzig“
• Evangelisch-lutherische Kathedrale St. Peter und Paul in Moskau

21

Schokoladenfabrik

Im weitläufi gen roten Backsteingebäude des ehemaligen Süßwarenwerks „Kras-
ni Oktjabr“ (Roter Oktober) an  Südspitze der Jakimanka-Insel befi nden sich 
heute Lofts, Cafés und Büroräume. Bis zur Oktoberrevolution im Jahr 1917  
die Fabrik dem Zuckerbäcker Theodor Ferdinand von Einem, einem gebürtigen 
Württemberger, und  Geschäftspartner Julius Heuss.
Da Heuss  in den Betrieb eingetreten war, behielt er auch nach dem früheren 
Tod seines Compagnons im Jahre 1876  ursprünglichen Firmennamen bei.
Bis 1917 vertrieb die Schokoladenfabrik Einem ihre Süßwaren nicht nur in Russ-
land, sondern in ganz Europa. Welche Wertschätzung die  genossen, bezeugt 
auch die Tatsache, dass von Einem und Heuss zu Hofl ieferanten des Zaren avan-
cierten.

EHMALIG
DIE
GEHÖREN

SEIN
SPÄT
DER

PRODUKT
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Lektion 2 Internationale ProjekteStunde 9

 Innovationen in Moskau
 Lesen Sie über den Technopark „Technopolis Moskau“ und formulieren Sie drei 

Grundgedanken des Textes. 

„Technopolis Moskau“

In Moskau wurde vor kurzem schon der 31. Techno-
park eröffnet. Die Entwicklung der Moskauer Tech-
noparks ist beeindruckend und die Steuerpräferen-
zen, sowie Subventionen locken immer mehr neue 
ausländische Hersteller an.
Doch eine der erfolgreichsten spezialisierten Indust-
riezonen bleibt nach wie vor die Technopolis „Mos-
kau“.
Die Technopolis befi ndet sich auf dem Gelände der 
Industriezone Nr. 26-II „Juzhni Port“ (Süd-Hafen), 
welche von der staatlichen Verwaltungsgesellschaft 
„Strojexprom“ verwaltet wird.
Die „Technopolis Moskau“ wurde im Jahr 2012 ge-

gründet. Schon damals wurde das Gesetz „Über die wissenschaftlich-technische und Inno-
vationstätigkeit“ verabschiedet, Steuerpräferenzen für Verwaltungsgesellschaften und Resi-
denten der Technoparks und Technopolis eingeführt, ein gezieltes Subventionsprogramm 
und viele andere aktuelle Projekte realisiert. Seitdem haben sich die Bedingungen für aus-
ländische Hersteller mehrfach verbessert.
Nachdem ein Unternehmen den Status eines Residenten erhalten hat, dauern dessen Steu-
erpräferenzen 10 Jahre lang.

Zu den Prioritätsbranchen der „Technopolis Moskau“ zählen:
• moderne Materialien und Nanotechnologien;
• medizinische Technologien und Biopharmazie;
• Mikroelektronik, Optik, Robotertechnik und industrielle Automatisierung;
• Informations- und Kommunikationstechnik.

In der Technopolis sind über 70 Innovationsunternehmen ansässig, darunter auch sol-
che Spitzenreiter der russischen und ausländischen hochtechnologischen Produktion, wie 
„Schneider Electric“ aus Frankreich, „NeoPhotonics“ aus den USA, „Mapper“ aus den Nie-
derlanden oder „Rehau“ aus Deutschland.
Momentan beträgt die aktive Gesamtfl äche des Geländes über 335 000 m2 mit der beque-
men Ingenieurinfrastruktur, eigenem Zollposten und einem Kongresszentrum. Diejenigen, 
die auf dem Gebiet der Mikroelektronik oder Biopharmazie arbeiten, bekommen Zugang 
zu den Reinräumen.
Bis zum Ende 2018 sollen 5 500 Menschen auf dem Gelände der Technopolis beschäftigt 
werden. Doch schon heute ist „Moskau“ ein Magnet für Innovationsunternehmen und eine 
Art „russisches Mekka“ für die wichtigsten Industrieevents.

10
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Stunde 9Lektion 2 Internationale Projekte

 Wortschatztraining

a)  Suchen Sie im Text internationale Wörter, deren Bedeutung Sie ohne Wörterbuch 
verstehen können. Überlegen Sie sich ihre Äquivalente auf Russisch.

11

B e i s p i e l :

die Industriezone – промышленная зона

b)  Was passt zusammen? Bilden Sie zusammengesetzte Wörter. Achten Sie auf das 
entsprechende Geschlecht der Neubildungen. 

der Ingenieur
der Kongress
die Steuer
der Zoll
die Priorität(s)
die Innovation(s)
die Spitze(n)
die Verwaltung(s)
die Subvention(s)

das Programm
das Unternehmen
das Zentrum
der Posten
der Reiter
die Branche
die Gesellschaft
die Infrastruktur
die Präferenz

c)  Finden Sie im Text Sätze mit folgenden Wortverbindungen und übersetzen Sie 
diese ins Russische.

d)  Diskutieren Sie: Warum bleibt die „Technopolis Moskau“ nach wie vor die er-
folgreichste Industriezone?

die Hersteller anlocken
das Gesetz verabschieden

die Bedingungen verbessernSteuerpräferenzen einführen

die Innovationsunternehmen sind ansässig Zugang zu den Reinräumen bekommen



Lektion 9 Schlüsselkompetenzen für den Erfolg
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Stunde 7

 Hochschulen in Moskau

 Lesen Sie den Text. Er erhält Informationen, die wichtig für Ausländer sind, 
wenn diese in Moskau studieren möchten. Lösen Sie dabei die Aufgaben.

11

Die Hochschulen

0. In Moskau gibt es eine Reihe von Universitäten, zu den bekanntesten 
zählen: die Lomonossow-Universität, das Staatliche Moskauer Institut für 
Internationale Beziehungen und die Higher School of Economics (HSE).
1. In Russland müssen Schüler einen zentralen Eignungstest machen, um 

  . 
2. Um an der HSE  zu werden, müssen sie mehr als 95 Prozent der 
Fragen richtig beantworten. 
3. Für Ausländer ist es einfacher: Die HSE  ihre internationalen Kontakte 
ausbauen und kooperiert weltweit mit vielen anderen Hochschulen. 
4. Bei  Austausch entfallen die Studiengebühren.
5. Russisch zu sprechen ist hilfreich, um mit Menschen außerhalb des  
Kreises ins Gespräch zu kommen. 
6. Auch an den Universitäten sprechen meistens nur die  Englisch. 
7. Wer ohne Sprachkenntnisse nach Russland reist,  sich mit der kyrilli-
schen Schrift vertraut machen.
8. Dann können Schilder leichter verstanden   . 
9. Die Universitäten  Intensiv-Russischkurse   , die Sprachkurse im 
Puschkin-Institut und an der Lomonossow-Universität gelten als empfeh-
lenswert.

BEKANNT

STUDIEREN
ANNEHMEN

MÖGEN

EIN
AKADEMISCH

DOZENT
SOLLEN

WERDEN
ANBIETEN
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Lektion 9 Schlüsselkompetenzen für den Erfolg
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Stunde 7

 Alle Teilnehmer mussten eine Powerpoint-Präsentation Vorstellung vorbereiten und vor 
dem Chef, dem Organisator, der Campleiterin, den eingeladenen Gästen und Teilnehmern 
vorführen.

1  Am 30. Juni 2014 bin ich am Domodedowo Flughafen angekommen.
 Am Wochenende ist die ganze Gruppe zusammen mit der Campleiterin ins Zentrum gefah-

ren. Wir haben von unserer Gastorganisation zwei bezahlte Ausfl üge bekommen (Exkursion 
in den Kreml) und in die Staatliche Tretjakow-Galerie). 

 Außerdem gingen wir auch auf den Roten Platz, in Museen, in den Park und auf den 
Ismailowo-Market, wo wir für Russland typische Geschenke gekauft haben (Russische Pup-
pen, Hütte ...).

 Da wartete die Campleiterin auf mich. 
 Dann machte ich mich auf den Weg zur Moskau Universität, an der das Workcamp statt-

gefunden hat.  
 Das Essen in der Kantine war wirklich lecker und günstig. Wir hatten eine riesige Auswahl  

an Gerichten und man konnte auch das echte Russische Essen mal probieren.
 Das Thema war ein ökologisches Projekt, an dem man teilgenommen hat, Botanischer Gar-

ten oder ökologische Probleme in eigener Heimat. 
 Es war ein tolles Workcamp, ich habe nette und interessante Menschen kennengelernt und 

eine sehr gute Zeit in Moskau verbracht!
 Ich fand es auf jeden Fall sehr nützlich, weil in Moskau die meisten gar kein English 

können. 
 Ich z. B teilte mein Zimmer mit noch zwei Mädels aus Spanien. Im Prinzip klingt es gut 

aber das war leider kein Luxus. Die gute Sache war das Essen. Wir mussten nicht kochen.  
 Nach der Arbeit hatten wir zwei Mal pro Woche Russischunterricht. Wir lernten das Al-

phabet und einfahre Sätze, die sehr hilfreich zumindest beim Lesen von Schildern waren. 
 Unser Arbeitsplatz (Botanischer Garten Moskau)  befi ndet sich gegenüber der Universität. 

Unsere Arbeit war grundsätzlich die Wege sauber zu machen, Unkraut zu entfernen und 
Obst zu pfl ücken.

 Während dessen haben wir natürlich ein paar Früchte genascht und eine Menge Spaß ge-
habt. 

 Wir haben jeden Tag (Frühstück, Mittagessen und Abendessen) in der Kantine gehabt. Das 
Geld haben wir im Voraus von unserer Campleiterin enthalten.

 Wir sind in Studenten Wohngemeinschaften geblieben, wir haben das Zimmer und Bade-
zimmer zu zweit oder zu dritt geteilt.

 Umweltschutzprojekt in Moskau

a)  Lesen Sie den Bericht von Anali Flores, die drei Wochen in Moskau verbracht 
hat und an einem Umweltschutzprojekt teilgenommen hat. Bringen Sie die Sätze 
in ihrem Bericht in die richtige Reihenfolge.

12

b) Stellen Sie 6–8 Fragen an Anali. Spielen Sie anschließend ein Interview mit ihr.

10
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Wunderstadt

 Virtuell durch Moskauer Museen

a)  Lesen Sie den Text, ergänzen Sie ihn mit den Wörtern, die Sie in 
der richtigen grammatischen Form verwenden.

1

0. Google präsentierte im April in Moskau die erweiterte Version seines 
„Google Art Project“.
1. Nachdem ursprünglich nur die Tretjakow-Galerie und die Eremitage an 
dem Projekt   , schlossen sich ihnen auch das Staatliche A. S. Puschkin-
Museum für Bildende Künste, das Russische Museum und das Nicholas-
Roerich-Museum an. 
2. Inzwischen sind die Pforten der Pinakotheken nicht nur für Desktop- 
oder Laptop-Anwender   , sondern das Projekt steht für Smartphons und 
Tablett-PC unter Googles-Betriebssystem Android zur Verfügung. An einer 
iOX-Version für Apples iPhone und iPad wird gearbeitet.
3. Bilder und Ausstellungsstücke, die man sich im Internet ansehen   , sind 
keine Erfi ndung von Google. 
4. Nicht wenige Museen, Kunst- und Kultureinrichtungen präsentieren auf 

 Internetseiten seit Jahren solche Fotogalerien. Aber das Google-Projekt 
wird durch drei Besonderheiten etwas Einmaliges.
5. Erstens  die Bilder sehr hoher Qualität aufgenommen, einige erreichen 
eine Aufl ösung von sieben Milliarden Pixeln.

SEIN

TEINEHMEN

ÖFFNEN

KÖNNEN

IHRE

SIND

11
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Wunderstadt

B e i s p i e l :

Wie heißt das Projekt von Google, das Kunstwerke verschiedener Museen online 
zugänglich macht? – … … …

6. Die zweite Besonderheit besteht darin, dass nicht nur einzelne Kunstwerke 
betrachtet werden können, sondern der virtuelle Besucher kann in den Häu-
sern  machen. So können Panoramaansichten vom Äußeren und Inneren 
der Museen gewonnen werden. 
7. Natürlich ist es unmöglich, die persönliche Anwesenheit des  vor Ort 
zu imitieren, aber der nahezu dreidimensionale Eindruck ist viel intensiver 
als der von einer platten zweidimensionalen Bilddatei im JPG-Format.
8. Die  Besonderheit besteht in der Vielzahl der beteiligten Einrichtungen 
und den von ihnen zur Verfügung gestellten Exponaten.
9. Wenn auch einzelne Häuser ihre Gemälde und Skulpturen selbständig 
online stellen, so  doch „Google Art Project“ eine Art gesammelte Welt-
schau über die darstellende Kunst. 
10. Der nächste Schritt in der Weiterentwicklung des „Google Art Project“ 
wird in  Erweiterungen erwartet. 
11. Sie könnten zum Beispiel darin bestehen, dass man seine Favoriten-
Kunstwerke über soziale  anderen zugänglich machen („teilen“) oder 
Freunde fi nden kann, die diese Vorlieben teilen.

RUNDGANG

BETRACHTER

DREI

BIETEN

TECHNISCH

NETZWERK

b)  Stellen Sie 10 Fragen zum Text. Arbeiten Sie anschließend in Paaren und insze-
nieren Sie ein Interview.

c)  Suchen Sie im Internet nach virtuellen Exkursionen, die Moskauer Museen anbie-
ten. Stellen Sie diese im Plenum vor. Welche würden Sie auch weiter empfehlen 
und warum?

I n t e r e s s a n t !

http://tours.kremlin.ru – die virtuelle Tour in Kreml.
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